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- die an der Delegiertenversammlung nicht anwesenden Verwaltungsmitglieder haben 
auf ihr Recht verzichtet, an der Versammlung teilzunehmen und Anträge zu stellen; 

 
- von den insgesamt * Mitgliedern der Genossenschaft sind an der heutigen Delegier-

tenversammlung * Mitglieder persönlich anwesend oder rechtsgültig vertreten; 
 
- die heutige Delegiertenversammlung ist somit ordnungsgemäss konstituiert und für 

die vorgesehenen Beschlüsse beschlussfähig. 
 

- das Quorum gemäss Art. 888 Abs. 2 OR für die Traktanden 1 und 2 (Antrag Statu-
tenänderungen) beträgt mindestens zwei Drittel der abgegebenen Stimmen. 

Gegen diese Feststellungen wird kein Widerspruch erhoben. 

II. 

Zu den Traktanden Nr. 1 und 2 "Statutenänderungen" unterbreitet der Vorsitzende fol-
gendes: 

Er schlägt der Generalversammlung vor, die Statuten der Gesellschaft wie folgt zu än-
dern: 
 

"Art. 1 
 

Unter dem Namen Bürgschafts- und Darlehensgenossenschaft der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinden des Kantons Zürich besteht auf unbeschränkte Dauer eine Ge-
nossenschaft im Sinne von Art. 828 ff. des Schweizerischen Obligationenrechts. Sitz und 
Gerichtsstand ist Zürich." 
 

"Art. 2 
 

Die Genossenschaft bezweckt, durch Übernahme von Bürgschaften oder Gewährung 
von Darlehen den Angehörigen der Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons 
Zürich und der Ostschweiz 
 

a) den Erwerb und Betrieb von Liegenschaften für eigene Wohn-, Gewerbe- oder 
Geschäftszwecke im Gebiet des Kantons Zürich und der Ostschweiz zu er-
möglichen, 

 
b) Die Grundlage zur Schaffung oder Erhaltung einer eigenen geschäftlichen 

Existenz oder beruflichen Förderung zu bieten. 
 
Im Sinne ihres diakonischen Auftrags kann die Genossenschaft in begründeten Fällen 
auch anderen hilfsbedürftigen Menschen ausserhalb der Evangelisch-reformierten Lan-
deskirche Hilfe leisten, stets auf gemeinnütziger Grundlage und im Einklang mit ihren 
ethischen Zielen." 
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"Art. 12 
 

Die Kirchgemeinden und die übrigen Mitglieder verpflichten sich, einen Jahresbeitrag 
zu bezahlen. Die Delegiertenversammlung bestimmt jährlich den Ansatz pro Mitglied 
für den Jahresbeitrag. Dieser soll nicht höher sein als 30 Rappen pro Mitglied." 
 

"Art. 18 
 

Der Vorstand besteht aus drei bis fünf Mitgliedern. 
Die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder beträgt vier Jahre. Die Vorstandsmitglieder 
sind wieder wählbar. Bei den Wahlen sind die verschiedenen Kantonsteile angemes-
sen zu berücksichtigen." 
 

"Art. 30 
 
Das bei Auflösung der Genossenschaft vorhandene Vermögen dient zunächst zur Rück-
zahlung der als Genossenschaftsanteile einbezahlten Beiträge und der von den Mitglie-
dern gewährten Darlehen. Ein allfälliger Überschuss wird den Evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinden, welche zum Zeitpunkt der Auflösung Mitglieder sind, oder der Stiftung 
Hilfsfonds der Bürgschafts- und Darlehensgenossenschaft zur Verfügung gestellt zur 
Verwendung für Zwecke, die den in Art. 2 umschriebenen Zwecken ähnlich sind." 
 
 
Im Übrigen gelten die bisherigen Statutenbestimmungen unverändert weiter. 
 
 
Der Präsident erläutert kurz die einzelnen Artikel und erklärt, warum diese Artikel geän-
dert werden sollen. Dann folgt die Beschlussfassung in offener Abstimmung. 
 
 
Nach der Beschlussfassung in offener Abstimmung gibt der Vorsitzende bekannt, dass 
die Delegiertenversammlung die zu den Traktanden 1 und 2 vorliegenden Anträge un-
verändert einstimmig beschlossen und dabei die Quoren von Art. 888 Abs. 2 OR (2/3 
der abgegebenen Stimmen) erfüllt hat. 
 
 
Der Vorsitzende legt ein Exemplar der Gesellschaftsstatuten vor und erklärt, dass es 
sich um die vollständigen, unter Berücksichtigung der vorstehenden Änderungen gülti-
gen Statuten handelt. Diese Statuten liegen der Urkunde bei. 

III. 

Diskussion, Verhandlungen und übrige Traktanden der Delegiertenversammlung sind 
nicht Gegenstand dieser öffentlichen Urkunde. 

 
  




